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Eine Welt ohne Gentechnik. Was wäre wenn…. ? 

Die «Tage der Genforschung» bieten von der Zaubershow über die Gen Olympiade bis zur begehbaren Zelle Wissenschaft zum Erleben, Erforschen und Staunen: Wie ein Forscher im Labor experimentieren, spannende Ausstellungen besuchen, einen Feldversuch besichtigen und Experten ins Klassenzimmer einladen.
Die diesjährigen «Gentage» stehen unter dem Motto „Eine Welt ohne Gentechnik. Was wäre wenn…?“ und finden von Mitte April bis Ende Juni 2010 in der ganzen Schweiz statt.

In diesem Jahr möchten wir Sie als Besucherinnen und Besucher der «Gentage» einladen, sich bei all dem was Sie sehen, erleben und erfahren die Frage zu stellen: Was wäre, wenn es keine Gentechnik gäbe? Was wäre, wenn wir die DNS nicht lesen und analysieren könnten? Was wäre, wenn wir Enzyme nicht in gentechnisch veränderten Bakterien herstellen könnten? Was wäre, wenn es keine transgenen Mäuse gäbe? Können wir uns eine Welt ohne Gentechnik überhaupt noch vorstellbar? Was würde dies für Forschung, Medizin, Industrie und für unseren Alltag bedeuten? 

Das detaillierte Veranstaltungsprogramm ist ab Ende März beim Sekretariat oder im Internet verfügbar:

Sekretariat «Tage der Genforschung» • c/o Gen Suisse • Postfach • 3000 Bern 14 

Tel.: 031 356 73 84 • kontakt@gentage.ch 

Weitere Informationen finden Sie unter www.gentage.ch oder auf der Facebookseite der Gentage.
Die USGEB ist eine der folgenden 28 Trägerorganisationen, welche die «Gentage» unterstützen:
Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung • Förderagentur für Innovation KTI • Akademie der Naturwissenschaften Schweiz • Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften • Schweizerische Akademie der technischen Wissenschaften • biotechnet Switzerland • Union Schweizerischer Gesellschaften für Experimentelle Biologie • Faculté sciences de la vie de l’EPF Lausanne • Nationaler Forschungsschwerpunkt Frontiers in Genetics • Nationaler Forschungsschwerpunkt Molecular Oncology • Friedrich Miescher Institut • Biozentrum der Universität Basel • Swiss Stem Cell Network • Zurich–Basel Plant Science Center • Biotechnologie-Institut Thurgau an der Universität Konstanz • Swiss Institute of Allergy and Asthma Research • Schweizerischer Koordinationsausschuss für Biotechnologie • Società Ticiniese delle Scienze Biomediche e Chimiche • Schweizerische Gesellschaft für Medizinische Genetik • Schweizerische Hämophilie-Gesellschaft • Retina Suisse • Interface Sciences–Société, Université de Lausanne • Verein Forschung für Leben • Stiftung Gen Suisse • Gene Peace • Life Science Learning Center • SystemsX
